
Verleihung der Verdienstmedaille des Landes Rhl.-Pfalz  
Suchtkrankenhelfer des Kreuzbundes Bingen ausgezeichnet 

 

Ministerpräsidentin Malu Dreyer hat die Verdienstmedaille des Landes an Andrea Thimm (Bingen) 

und Wolfgang Weber (St. Goar- Biebernheim) verliehen.  

Beide erhielten am 28. Nov. 2018 aus den Händen der rheinland-pfälzischen Sozialministerin Sabine 

Bätzing- Lichtenthäler im Sozialministerium Mainz in einer Feierstunde für ihr herausragendes und 

vielschichtiges ehrenamtliches Engagement die Auszeichnung ausgehändigt.  

 
In ihrer Laudatio würdigte die Sozialministerin den permanenten ehrenamtlichen  Einsatz der Ge-
ehrten vom Kreuzbund Stadtverband Bingen um suchtkranke und suchgefährdete Menschen, ihre 
Arbeit mit den Betroffenen,  aber auch in der Vorstandstätigkeit und Gremienarbeit und schließlich 
ihre unermüdlichen Lobbyarbeit für Suchtkranke, wobei auch immer die Menschen aus dem per-
sönlichen Umfeld von Suchtkranken im Fokus ihrer Bemühungen stehen.   
 

Die 61-jährige kaufmännische Angestellte Andrea Thimm 
kam 1997 als Angehörige erstmals in eine Gruppe des Kreuz-
bundes Bingen. Von 1998 bis 2011 leite Sie zusammen mit 
ihrem Mann eine Informationsgruppe für Rat- und Hilfesu-
chende in Bingen.  Im Jahr 2001 schloss sie die Ausbildung 
zur „Ehrenamtlichen Suchtkrankenhelferin“ ab. Im Jahr 2002 
wurde sie zur Frauenbeauftragten (daraus entwickelte sich 
der neue Arbeitsbereich Frauen- und Männerarbeit/ Gen-
der) in den Vorstand des Kreuzbund Diözesanverbandes 
Mainz e.V. gewählt. Dieses Amt übt sie auch heute wieder 
aus. Seit dem Jahr 2008 bis heute ist sie ununterbrochen ge-
wählte Leiterin des Arbeitsbereiches Frauen- und Männerar-
beit/ Gender im Kreuzbund Bundesverband und begleitete 
bis 2014 das Amt einer stellvertretenden Kuratoriumsvorsit-
zenden in der Kreuzbund Stiftung im Bistum Mainz. Seit Jah-
ren gehört sie für den Kreuzbund im Bistum Mainz dem Lan-

desarbeitskreis Suchtkrankenselbsthilfe in Rheinland-Pfalz an.  
 

Der 72-jährige ehemalige Betriebselektriker Wolfgang Weber 
gehört seit 1994 der Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft für 
Suchtkranke und Angehörige des Kreuzbundes in Bingen an. 
Hier leitet er seit 1995 ununterbrochen eine wöchentliche 
Informationsgruppe für Menschen mit einer Suchtproble-
matik. Im Jahr 2000 absolvierte er die Ausbildung zum „Eh-
renamtlichen Suchtkrankenhelfer“. 2001 gehörte er zu den 
Gründungsmitgliedern des Kreuzbund Stadtverbandes in Bin-
gen, dessen Vorsitzender er seit dem Jahr 2003 bis heute ist.  
Seit 2006 vertritt Herr Weber den Kreuzbund in Fachgremien 
des Caritasverbandes. 2014 wurde er zum Kassenprüfer im 
Kreuzbund Diözesanverband Mainz e.V. gewählt. Er ist seit 
2014 gewählter Stellvertretender Kuratoriumsvorsitzender 
der Kreuzbund Stiftung im Bistum Mainz.   
 
 
 



Beide Geehrten sind seit ihrer Zugehörigkeit zur Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft des Kreuzbun-
des in Bingen ununterbrochen und mit hohem Einsatz ehrenamtlich zum Wohle suchtkranker Men-
schen aktiv und leisten hier Überdurchschnittliches.  

Der Kreuzbund Stadtverband dankt den Geehrten für ihre Mitarbeit und gratuliert recht herzlich zu 

dieser schönen Auszeichnung.   

Erwähnenswert ist außerdem, dass zeitgleich Karin Meyer vom Kreuzbund Stadtverband Koblenz 

ebenfalls die Verdienstmedaille des Landes Rheinland-Pfalz verliehen bekam.  

Hier noch einige Bilder vom Tag:  

 

                                                       Die drei Geehrten des Kreuzbundes                                            
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